
 

 
 

  

  Der Bürgermeister 

 
 
Amt für Finanzen und Beteiligungen        
           

Sitzungsdrucksache Nr. 256/2010
-öffentliche Sitzung-

 

RAT 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 
 
TOP: 

 
Ergänzung der Neufassung der Vereinbarung über die freiwillige Beteiligung von 
Arbeitnehmervertretern am Aufsichtsrat der ENERVIE - Südwestfalen Energie und 
Wasser AG 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Rat der Stadt Lüdenscheid 22.11.2010 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ergänzung der Neufassung der Vereinbarung über die freiwillige Beteiligung von Arbeitnehmer-
vertretern am Aufsichtsrat der ENERVIE -  Südwestfalen Energie und Wasser AG (ENERVIE) um die 
in der Begründung genannte Passage wird zugestimmt. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 12.07.2010 der Neufassung der Vereinbarung über die freiwillige 
Beteiligung von Arbeitnehmervertretern am Aufsichtsrat der ENERVIE zugestimmt (Sitzungsdrucksa-
che 093/2010). 
 
In der Vereinbarung war unter Ziffer 2.2.6 bestimmt, dass als Arbeitnehmervertreter „ein Vertreter auf 
Vorschlag des ver.di Landesfachbereichs Ver- und Entsorgung, Düsseldorf“ gewählt werden sollte. 
 
Der Text der Vereinbarung war von der ENERVIE ausgearbeitet und den betroffenen Kommunen 
Hagen und Lüdenscheid zugeleitet worden.  
 
Unmittelbar nach Ratsbeschluss am 12.07.2010 wurde die Vereinbarung von Herrn Bürgermeister 
Dzewas unterzeichnet und im Umlaufverfahren über die Stadt Hagen an die ENERVIE gesandt. 
 
In der Folgezeit wurde, ohne dass dies mit der Beteiligungsverwaltung der Stadt Lüdenscheid abge-
stimmt wurde, und ohne dass von die hier die konkrete Veranlassung nachvollzogen werden kann, 
der oben zitierte Passus um die Formulierung „auf Vorschlag des Unternehmensübergreifenden Ge-
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samtbetriebsrats“  erweitert.  
 
Die geänderte Formulierung wurde inzwischen vom Oberbürgermeister der Stadt Hagen und allen 
Arbeitnehmervertretern des ENERVIE Konzerns unterschrieben; lediglich die Unterschrift von der 
Stadt Lüdenscheid fehlt derzeit noch.  
 
Da aus Sicht der Verwaltung durch die Ergänzung der Vereinbarung die Rechtsposition der Stadt 
Lüdenscheid  in der ENERVIE nicht betroffen ist, wird vorgeschlagen, der Ergänzung der Vereinba-
rung zuzustimmen.  
 
Eine reguläre Ratsvorlage konnte leider nicht erstellt werden, da der Verwaltung der Vorgang erst 
kurzfristig bekannt gemacht wurde und die Angelegenheit wegen der Komplettierung des Aufsichtsra-
tes der ENERVIE keinen Aufschub duldet. 
 
 
 
 
Lüdenscheid, den   22.11.2011 
 
 
In Vertretung: 
 
gez. Blasweiler 
 
Karl Heinz Blasweiler 
Stadtkämmerer  
 
 


